
      An alle Förderer und Freunde des Projektes Alte Dreherei

In  den  letzten  Wochen  konnte  
man  an  unserer  Lokrichthalle  
deutliche Fortschritte erkennen,  
da viele Sanierungsarbeiten bis­
her  kaum  ersichtlich  waren.  
Doch auch am Tag des offenen  
Denkmals und an weiteren Akti­
onstagen  in der  Alten Dreherei  
konnten  wir  unsere  Arbeiten  
vorstellen  und  neue  Helfer  zur  
Mitarbeit begeistern.

Tag des offenen Denkmals

In  kleineren  Gruppen  ließen  sich 
die zahlreichen, überwiegend aus­
wärtigen Besucher über die Sanie­
rungsarbeiten und die Nutzung des 
Industriedenkmals  informieren. 
Gerne  wurde  auch  die  Feldbahn 
für die Rückfahrt zum Eingangsbe­
reich genutzt.

Tagungen und Feiern

Im September  nutzten wieder un­
sere Mitgliedsvereine bzw. -firmen, 
Einzelmitglieder und die Stadt Mül­
heim unsere Infrastruktur u. a. für 
Tagungen,  Clubtreffen,  Seminare 
und Feiern. Dabei diente der histo­
rische Mülheimer Straßenbahnwa­
gen 216 oft als stilvoller Raumteiler 
in der großen Halle. Mittels einiger 
Helfer lässt er sich leicht bewegen.

Aktuelle Arbeiten

Stahlkonstruktion der Alten 
Lokrichthalle aufgearbeitet

Auch  wenn  man  beim  flüchtigen 
vorbeigehen in den letzten Jahren 
kaum Veränderungen wahrgenom­
men  hat,  ist  die  Entrostung  und 
Neulackierung der Stahlkonstrukti-
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on bis auf wenige derzeit schlecht 
zugängliche Bereiche fertiggestellt. 

Zunächst  wurden  alle  losen  Teile 
abgebaut, Efeu und andere Pflan­
zen  entfernt,  alle  Metallteile  grob 
gereinigt  und  anschließend  mit 
dem Hochdruckreiniger gesäubert. 
Vor dem ersten Auftrag der Grun­
dierung wurde dann der  jeweilige 
Arbeitsbereich mit der Drahtbürste 
manuell entrostet. Wenn ein Trag­
werk  bzw.  eine  Säule  fertig  war, 
erfolgte  eine  erneute  Reinigung 
und  der  Auftrag  der  zweiten 
Schicht  Grundierung.  Zum  Ab­
schluss  wurde  die  gesamte  Kon­
struktion  mit  grüner  Lackfarbe  la­
ckiert. 

Was hier  so  einfach  klingt,  erfor­
dert immer viele Vorarbeiten. Nicht 
nur  dass  der  jeweilige  Arbeitsbe­
reich freigeräumt und die Bauzäu­
ne  umgestellt  werden  müssen, 
vielmehr benötigt man Leitern, Ge­
rüste  und  für  alle  Tätigkeiten  am 
Tragwerk den Hubsteiger aus der 
benachbarten Alten Dreherei. 

Wenn  also  nach  Feierabend  drei 
Stunden  gearbeitet  wurde,  war 
rund  eine  Stunde  Rüstzeit  einzu­
rechnen. So dauerten die Arbeiten 
deutlich  länger  als  geplant,  sind 
aber dafür fachgerecht ausgeführt. 
Zu Beginn wollten wir nämlich mit 
Profis  arbeiten,  die  schnell  Qua­
dratmeter abarbeiteten, aber auch 
über Dreck und losen Rost lackier­
ten. Das entsprach nicht den Qua­
litätsansprüchen  unser  gestande­
nen, ehrenamtlichen Facharbeiter, 
sodass wir  lieber  die  Sache bzw. 
die  Drahtbürsten,  Pinsel  und 
Lackierrollen  selbst  in  die  Hand 
nahmen.

Ruhrthaler Diesellokomotive

Die  in  einer  Oberhausener  Fach­
werkstatt  überholte  Einspritzpum­
pe ist  wieder  eingebaut.  In Kürze 
soll  ein  erster  Probelauf  der  Lok 
stattfinden.

Aussteifung Alte Lokrichthalle

Im September konnten die Beton­
arbeiten zur Aussteifung der Süd­
wand  abgeschlossen  werden.  In 
den  nächsten  Wochen  sollen  die 
Stützen und Wände weiter  aufge­
mauert  werden.  Außerdem  müs­
sen  zwei  Rundbögen  wieder  er­
stellt  werden.  Hierfür suchen wir  
noch Helfer, die mit alten Ziegel­
steinen umgehen können!

Fenster der Lokrichthalle

Die vorhandenen fünf Originalfens­
ter sowie eine Rekonstruktion sind 
komplett  aufgearbeitet  und  sollen 
demnächst  wieder  an  ihrer  alten 
Stelle  eingebaut  werden.  Die 
Fensterstürze  sowie  das  umge­

bende  Mauerwerk  wurden  eben­
falls saniert.

Jahresplaner 2022

Alle  Termine  der  Alten  Dreherei 
findet man unter:
https://alte-dreherei.de/events/   

Trödelmarkt wieder am 1. Sams­
tag im Monat (1. Oktober), Sonder­
konditionen für Mitglieder und Dau­
eraussteller

Kleintierschau u. a. mit Enten, 
Fasanen, Hühnern, Kaninchen, 
Tauben, Vögel und Sonderschau 
landwirtschaftlicher Geräte und 
Traktoren am 5. und 6. November

Wir arbeiten jeden Dienstag, Don­
nerstag und Samstag von 10 bis 
14 Uhr an der Alten Dreherei. 
Helfer sind herzlich willkommen!

Unser ehrenamtliches Veranstal­
tungs-  und  Trödelmarkt-Team 
sucht  dringend  Verstärkung. 
Wer  Interesse  am  Umgang  mit 
Nutzern  unserer  Infrastruktur 
hat,  sich  um  Übergaben  oder 
Technik  kümmern  möchte,  Ter­
mine  planen  bzw.  mit  unseren 
ehrenamtlichen  Arbeitsgruppen 
absprechen kann, der kann sich 
gerne an den Vorstand wenden. 
Alle Einnahmen werden für den 
Unterhalt und die weitere Sanie­
rung unseres Baudenkmals ver­
wendet.
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